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Blicke in das Geistesleben II 

Jaggi Vasudev Sadhguru 

Reto Andrea Savoldelli 

red. - Der innere Zusammenhang des Denkens von Jordan Peterson 

und der Philosophie der Freiheit Rudolf Steiners, auf den Reto Sa-

voldelli in Teil 1 hingewiesen hat, wird in der englisch sprechenden 
Welt inzwischen bereits lebhaft wahrgenommen: 

https://www.youtube.com/watch?v=NLkehYGNIrk&feature=youtu.be&fbclid=IwA

R39OkamXg72qWIKBVvTEPK74VjP5KA8OBmEXldfi0XLwrmAOzGiSfsZzIU 

Dass ich bereits vor mehreren Jahren auf den in Indien 

aufsteigenden Stern des Sadhguru Jaggi Vasudev auf-

merksam wurde, ist meiner langen Aufmerksamkeit für 

buddhistisch-hinduistische Lehrer geschuldet. ("Sadhgu-

ru=echter, wahrer, guter usw. Guru" wird entweder als ein 

beschreibender Fachausdruck oder als Ausdruck einer be-

sonders wertschätzenden Schülerschaft verstanden.) - 

Nachdem die erste Welle der weltweit bekannten Vertreter 

des NeoHinduismus (Swami Vivekananda †1902, 

Rabindranath Tagore †1941, Sri Aurobindo †1950, Para-

mahansa Yogananda †1951) im Westen verebbt war, tra-

ten ab den 60-er Jahren Maharishi Mahesh Yogi †2008 

(TM-Meditation und Lehrer der Beatles), Guru Maharaj-ji 

(alias Prem Rawat) geb.1957, Osho †1990 und Sathya Sai 

Baba †2011 weltweit auf. Zu den Anhängern von letzte-

rem gehört etwa der venezulanische (noch) Präsident 

Nicolas Maduro oder Isaac Tigrett, Besitzer der Restau-

rantkette Hard-Rock-Café, der sein ganzes Vermögen Sai 

Baba zur Verfügung gestellt hat. 

 Aus den Reihen der klassischen, an Ort verweilenden 

oder nur zu Fuss ortverändernden Yogis und Saddhus 

wurden im Westen die Advaita-Lehrer Ramana Maharshi 

†1950 (eine zentrale Leitfigur für Ken Wilber) und sein 

Schüler Harivansh Lal Poonja (Papaji) †1997 (Lehrer des 

weltweit bekannten Jamaikaner Mooji, geb.1954) entdeckt 

und beliebt. Der berühmteste Vorfahre des Advaita (hin-

duistische "Philosophie", die sich in die "Nicht-Dualität" 

von Geist und Kosmos vertieft) war der Philosoph und 

Yogi Shankara, der auf der Basis der von ihm kommen-

tierten Upanishaden die hinduistische Philosophie begrün-

dete und um 800 n.Chr. sein Viveka Chudamani ("Das 
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